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n Neurodermitis leiden rund 12 Pro-
zent der Schulabgänger und etwa 
5 Prozent aller Erwachsenen in der

Schweiz, mit steigender Tendenz. Kortison,
rückfettende Hautcreme oder UV-Bestrahlun-
gen gehören zu den gängigen Therapien. Die
Fachärztin für Allergologie und Dermatologin
Dagmar Simon von der Universitätsklinik für
Dermatologie am Inselspital führt seit Jahren
Schulungen für Ärzte und Patienten durch. Das
vermittelte Wissen steht nun auch als Buch zur
Verfügung. Auf knapp 90 Seiten geben Dagmar
Simon und ihre Co-Autoren Benno Durrer von
der Universitätsklinik für Allgemeine Innere Me-
dizin des Inselspitals und Jann Lübbe von der

Clinique Genolier Auskunft über klinisches Auf-
treten, Krankheitsverlauf, Diagnoseverfahren
und vor allem die Therapie der Krankheit bei Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen. Zahlrei-
che Abbildungen und Tabellen zeigen dem
Hausarzt, worauf er bei der Erstabklärung ach-
ten sollte. Das Buch richtet sich an Fachperso-
nen wie Laien. RBO

Neurodermitis – ein Leitfaden für Ärzte und Patienten.
Von Dagmar Simon, unter Mitarbeit von Benno Durrer
und Jann Lübbe. UNI-MED Science 2010. 1. Auflage, 
96 Seiten, 83 Abbildungen, gebunden. Fr. 62.–,
ISBN 978-3-8374-1207-9
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Neurodermitis-Ratgeber

as schön illustrierte Buch erzählt für
Kinder ab 5 Jahren eine Geschichte
über die Folgen von Unfall und Krank-

heit. Nach einem Unfall muss sich der kleine
Spatz damit abfinden, dass er nicht mehr fliegen
kann. Das gelingt ihm mit Willenskraft, viel Zeit
und der Hilfe seiner Freunde. Brigitte Weninger
(Text) und Anna Anastasova (Bild) erzählen eine

ermutigende Fabel über die Folgen von Unfall
und Krankheit, ohne schwierige Probleme aus-
zuklammern. RBO

Lauf, kleiner Spatz. Von Brigitte Weninger und Anna
Anastasova. Für Kinder ab 5 Jahren. Atlantis-Verlag
 Zürich 2010, Orell Füssli Verlag AG. 32 Seiten, gebun-
den. Fr. 24.80, ISBN 978-3-7152-0610-3

Lauf, kleiner Spatz

war spricht Weisheit aus diesem afrika-
nischen Sprichwort, doch bei manchen
Kindern kann und muss man die Ent-

wicklung durch geeignete Massnahmen för-
dern. In dem neu aufgelegten Standardwerk
«Entwicklungsneurologie und Neuropädiatrie»
geht es um die Frage, wie man die richtige Ba-
lance zwischen Abwarten und Aktionismus fin-
det. Es bietet damit den Pädiatern in der Praxis
eine Hilfestellung bei mitunter schwierigen Ent-
scheidungen: Woran erkennt der Kinderarzt
echte Entwicklungsverzögerungen? Was kann
sich spontan bessern? Was wird vielleicht noch
schlimmer? Wie gehe ich bei erstmals aufgetre-

tenen Kopfschmerzen vor, was mache ich bei
 einer Sprachentwicklungsstörung? Die Autoren
schaffen Klarheit in Phänomenologie und Termi-
nologie. Klinische Leitsymptome führen zu Stra-
tegien, welche eine effektive diagnostische An-
näherung und eindeutige Indikationen für
Diagnostik und Therapie ermöglichen. RBO

Entwicklungsneurologie und Neuropädiatrie. 
Von Richard Michaelis und Gerhard Niemann, unter
Mitarbeit von Markus Wolff. Georg Thieme Verlag,
Stuttgart 2010. 4., vollständig überarbeitete und erwei-
terte Auflage, 386 Seiten, 84 Abbildungen, 49 Tabellen,
gebunden. Fr. 133.–, ISBN 978-3-13-118534-1

«Gras wächst nicht schneller, wenn man daran zieht»
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